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	Reflexionsfragen: Überprüfung sensitiver Responsivität


	1. Wahrnehmen
	• Welche emotionalen, körperlichen oder nonverbalen Signale sendet das Kind?
• Was verändert sich im Blick, im Körpertonus, im Tempo oder im Gesichtsausdruck?
• Welche kleinen Hinweise (Blick abwenden, verstummen, unruhige Hände) erzählen mir etwas über den inneren Zustand?

	2. Verstehen
	• Welche möglichen Bedürfnisse könnten hinter dem Verhalten stehen (z. B. Halt, Orientierung, Trost, Autonomie, Rückzug)?
• Welche bisherigen Beziehungserfahrungen könnten das Verhalten beeinflussen?
• Was könnte das Kind gerade innerlich versuchen zu regulieren?

	3. Prompt  reagieren
	• Wie kann ich dem Kind jetzt signalisieren: „Ich bin da und nehme dich ernst“?
• Welche kleine, zeitnahe Handlung hilft sofort (z. B. Blickkontakt, Stimme senken, Nähe anbieten)?
• Wie bleibe ich innerlich verfügbar, auch wenn das Verhalten herausfordernd ist?

	4. Angemessen reagieren
	• Welche Reaktion trifft den tatsächlichen Bedarf des Kindes (Nähe, Grenze, Struktur, Pause, Trost)?
• Wie kann ich unterstützen, ohne zu überfordern oder zu wenig Halt zu geben?
• Welche Handlung hilft dem Kind, wieder in Balance und später ins Explorieren zu kommen?
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